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 Nachtrag zum Clubpokal I und Untergang der BLYSKAWICA 
 
Über den 1. Lauf des Clubpokals und den Untergang der BLYSKAWICA ist schon im BULL-
AUGE 2/2005 berichtet worden. Eine Sache aber ist zu kurz gekommen, die mir jedoch sehr am 
Herzen liegt.  
 
Dass wir von unserem Vorstand öfter (mit Recht) gelobt werden, dass wir Baldachine schnell auf- 
und abbauen können, gehört schon fast zu unserem Alltag. Was aber unsere anwesenden Mitglieder 
am 7. Mai am Mühlenteich geleistet haben, ist absolute Spitze. Die BLYSKAWICA lag noch keine 
drei Minuten auf der Seite, da kam Bernd mit dem aufgeblasenen Schlauchboot an. Bernd, wie du 
das geschafft hast, ist mir heute noch ein Rätsel. Boot aufs Wasser, Schiff suchen und bergen und 
dann die helfenden Hände am Steg. Das alles ohne Hektik und Panik – eben professionell. Dafür 
allen meinen herzlichen Dank. Und sollte irgend jemand einmal fragen, warum er Mitglied im SMC 
Hamburg ist – frag mich, ich weiß es. Dass wir (ich) bei der ganzen Aktion viel Glück hatten, nun 
gut, muss man auch mal haben. Das Schiff hat keinen Schaden nachbehalten und konnte am 
nächsten Tag schon wieder zu Wasser gelassen werden. 
 
Ach, noch eins: Wir wären nicht der SMC Hamburg, wenn bei solchen Ereignissen der direkt 
Betroffene mit guten Ratschlägen bedacht wird. Für einen Außenstehenden mag es vielleicht sogar 
bösartig klingen, mir aber hat es geholfen. Danke 
 
Rainer Vesterling 
 


